
Preise 1 5 im Gesamtwert von ca. 
• 120.000 , --DM 

Preise 
im Gesamtwe rt von ca. 
120.000 , --DM 

OBERBAYERISCHES 
BEZIRKSSCHIESSEN 1993 

IN INGOLSTADT 
Unter der Schirmherrschaft von Herrn Ministerpräsident Dr.h.c.Max Streibl 

vom 14.Mai bis 13.Juni 1993 
bei der ZSG Bavaria Unsernherrn , Münchener Str. 261 , Tel. 0841 /77555 

FESTSCHEIBE LG Gesamtwert ca. 70.000,--DM 
Blattlwertung 

Preis 1 • 
Offen für alle Schützen! 

AUDI80 
im Wert von 34.850,--DM 

Diese Summe kann Ihnen 
auch als Grundbetrag 

für einen AUDI 
Ihrer Wahl 

angerechnet 
werden. 

2. Preis Warengutschein, gestiftet von MÖBEL HESS Ingolstadt im Wert von 5000,--DM 
3. Preis Warengutschein, Orientteppich-Brücke, gestiftet von MÖBEL SCHEITZA im Wert von 3000,--DM 
4. Preis Farbfernsehgerät, gestiftet von MEDIA-MARKT Ingolstadt im Wert von 2000,--DM 
5. Preis 1 LG STEYR-MATCH Mod. 91 im Wert von 1995,--DM 
6. Preis 1 LG WALTHER-MATCH im Wert von 1784,--DM 
7. Preis 1 LG FEINWERKBAU-MATCH im Wert von 1782,--DM 
8. Preis 1 LG ANSCHÜTZ-MATCH im Wert von 1760,--DM 
9. Preis 1 LG DIANA-MATCH im Wert von 1677,--DM 

10. Preis Barpreis 1000,--DM 
Die Preise sind frei wählbar! Fortsetzung der Festpreise auf der Innenseite! 

ES LADEN EIN: die Schützen und das Schützenmeisteramt der ZSG Bavaria Unsernherrn 
Olto Sixl Willi Hohn 

1. SchOtzenmeister 2. SchOlzenmeisler 

und der SCHIESSAUSSCHUSS: 

Preise 
im Gesamtwert von ca. 
120.000,--DM 

Helmut Schmidt 
3. Schützenmeister 

Albert Lukas 
Schießlei1er 

Georg Hartmann 
I. Schatzmeister 

Rud; Wolf 
1. Sektionssportleiter 

Horst Sixl 
, . SchriltfOhrer 

Horst Huber 
Gewehr-Referent 

Karl Motzet, Josef Binder, Max Wagner, Heinrich Wendler, 
August Uebersezig, Hermann Fahn, Günter Hallermeier, 

Karl Schmilt, Maria Schmilt, Hans Koller, Manfred Lippert, 
Brigilte Weidendorfer, Stani Picha, Inge Stielau 

Albert Lukas 
1. Sportleiter 

Armin Modi 
Pistolen-Referent 

Karl-Heinz Klein 
1. Jugendsportleiter 

Raphael Müller 
EDV Programm 

Preise 
im Gesamtwert von ca. 
120.000,--DM 



Grußwort des Bayerischen Ministerpräsidenten 

Dr. h. c. Max Streibl 
zum Oberbayerischen Bezirksschießen 

in Ingolstadt 
14. Mai bis 13.Juni 1993 

Grußwort des 1. Bezirksschützenmeister' 

Josef Niedermeier 

Gen Teilnehmern des Oberbayerischen Bezirksschies­
sens in Ingolstadt gilt mein herzliches" Grüß Gott! ". 

Die gastgebende ZSG Bavaria Unsernherrn kann in 
diesem Jahr stolz auf eine hundertjährige 
Vereinsgeschichte zurückblicken. Dazu übermittle ich 
ihr meine Gratulation, sowie Dank und Anerkennung . 
i ür ihre Dienste an unserem traditionsreichen 
Schützenwesen. 

Aus Anlaß ihres Jubiläums richtet die ZSG Bavaria 
Unsernherrn das Bezirksschießen auf ihrer Anlage aus 
und wird den Luftgewehr- und Luftpistolen schützen 
wettkampfgerechte Bedingungen bieten. Eine optimale 
Vorbereitung und gute Motivation werden die Teilneh­
mer zum Start mitbringen. Die attraktive Stadt an der 
Donau kann die Gäste zu einem interessierten Blick 
über den Rand des sportlichen Ereignisses hinaus 
verleiten. So wird einer gelungenen Veranstaltung si­
cher nichts mehr im Wege stehen. 

Zum Oberbayerischen Bezirksschießen wünsche ich 
den Sportschützen ein gutes Auge, eine ruhige Hand 
und viel Erfolg! 

Die Schützengesellschaft ZSG Bavaria Unsernherrn unterder Führung des 1. 
SM Otto Sixl, zugleich auch 2.Bezirksschützenmeister, hat die ehrenvolle, 
aber auch arbeitsintensive und verantwortungsvolle Aufgabe übernommen, 
das 15. Oberbayerische Bezirksschießen auszurichten. Dadurch wird wieder 
allen Schützinnen und Schützen eine wunderbare Gelegenheit zum 
Schie ßsportlichen Wettkampf gegeben - ich kann es allen sehr empfehlen, es 
sind sehr viele und wertvolle Preise vorbereitet. Durch die Übernahme der 
Schirmherrschaft durch unseren Ministerpräsident Dr.h.c.Max Streibl kommt 
auch zum Ausdruck, daß der Schießsport einen anerkannten Stellenwert in 
unserer Gesellschaft hat. 
Als 1. Bezirksschützenmeister darf ich .jetzt schon dem Ausrichter sehr 
herzlich danken für die umfangreiche und gute Vorbereitung und zu diesem 
Obb. Bezirksschießen sehr zahlreich einladen. 

Mit freundlichem Schützengruß! 
Josef Niedermeier 1.BSM 

FORTSETZUNG der FESTSCHEIBE 

11 . Preis Sachpreis im Wert von ca. 1000,--DM 
20. Preis 500,--DM bar, dazwischen gute Sachpreise 
50. Preis 1 OO,--DM bar, dazwischen gute Sachpreise 

100. Preis 50,-- DM bar, dazwischen gute Sachpreise 
200. Preis 20,-- DM bar, dazwischen gute Sachpreise 
201. bis 250. Preis 15,-- DM bar 
251. bis 300: Preis 10,-- DM bar 

Audi - Partner des Sports 

1 Schuß mit der Einlage bezahlt 
(bis 27.05.93 4 Schuß) 

Nachkauf beschränkt auf 10 x 3 Schuß 
3 Schuß 8,50 DM 

Vorsprung 
durch Technik 



Schießtage: 
Freitaj 
Samstag 
Sonntag 
Di~ 

14 .5.93 
15.5.93 
16.5.93 
18.5.93 

18 U1r - 22 U1r 
10 U1r - 20 U1r 
10 U1r - 18 U1r 
18 U1r - 22 U1r 

SCHIESS -
D:Jnnerstag 20.5.93 09 U1r - 18 U1r 
ehr. Himmelfahrt 

Freita:j 21 .5.93 15 U1r - 22 U1r 
Samstag 22 .5.93 10 U1r - 20 U1r 

Sonntag 23.5.93 10 U1r - 18 U1r 

Di~ 25.5.93 18 U1r - 22 U1r 

ÖFFNUNG der Kasse eine Stunde vor Schießbeginn. 
Zusätzliche Schießtage können noch eingelegt werden, wenn sich mindestens 40 Schützen dazu melden. 

Luftgewehrscheibe 
Einlage: LG 

10 Schuß 
10 Schuß 
20 Schuß 

1 Schuß 

Meister 
Punkt 
Jubiläum 

Schützen 25.--DM 
Jugend 15.--DM 

Fest (bis 27,5.93 4 Schuß) 

Meisterscheibe LG 
Ringwertung 

5004,--DM 
gestiftet: AUDI AG 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
"l 
8 
9 

lD. 
ll. 
12. 
13. 
14. 
15. 
J6. 
17. 
18. 
19. 
;0. 

2l.. 
3-
4L 
:J.. 
"li 

lll1.. 
151. 
2JJ.. 

BEis 5OO .-IM 

- 3). 

-4). 

- 51 
- Ci 

- ]()). 

- l'D. 
- an. 
- 2D. 

:m.-IM 
2OO .-IM 
1."O .-IM 
13J.-IM 
l2O .-IM 
1l0.-IM 
100.-IM 

8O.-IM 
70.-IM 
aJ.-IM 
SO.-IM 
45.-IM 
4O.-IM 
35.-IM 
JJ.-IM 
25.-IM 
24 .-IM 
23.-IM 
22.-IM 
2O.-IM 
18.-IM 
16.-IM 
15.-IM 
13.-IM 
12.-IM 
ll.-IM 
10.-IM 

10 5:hß mit. Ein1a;Ja i::Ez:tltt. 

N:d1kauf ut:es:hränkt 10 S::i'lß 
4.--iJ1, mit. E\.rld:: la::nbirrie:t 5.---il'1 

Punktscheibe LG 
Blattlwertung 

6003,--DM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
"l 
8 
9 

lD. 
ll. 
12. 
13. 
14. 
15. 
J6. 
17. 

18. 
19. 
2l. 
2l.. 
3-
4L 
:J.. 
"li 

lll1.. 
151. 
2JJ.. 

-3). 

-4). 

-51 
-Ci 

- ]()). 

- l'D. 
- an. 
- 2D. 

700.-IM 
5OO.-IM 
:m.-IM 

, 250.-IM 
2OO.-IM 
1."O.-IM 
13J.-IM 
l2O.-IM 
1l0.-IM 
100.-IM 

8O.-IM 
70.-IM 
aJ.-IM 
SO.-IM 
40.-IM 
35.-IM 
JJ.-IM 
28.-IM 
26.-IM 
24 .-IM 
22.-IM 
2O.-IM 
18.-IM 
16.-IM 
14.-IM 
12.-IM 
ll.-IM 
10.-IM 

10 .9::h.ß mit. Ein1a;Ja tezaUt. 
Nachka..lf trl:Es:iu:änkt 10 ~ 
4. --Q1. mit. Militer kJ:::nbirriert. 5.---il'1 

Schießbekleidung 
Waffen 
Munition 
Scheiben 
Schießstände 
Teilermaschinen 
Pokale 
Ehrenpreise 

Schießsport 
Lederer 

8304 Mallersdorf - Pfaffenberg 
Steinrain 52 - Telefon 08772 / 61 51 

Individuelle Beratung durch Silbermedaillengewinnerin ~ 
von Los Angeles, Ulrike Ho/mer-Lederer ~ 

zwei Gruppen Mannschaftspokale 
Gruppe 1 für MANNSCHAFTSPOKALE 
des Bezirkes Oberbayern. 

gestiftet: SPARDABANK München, im Wert von 2500 DM 

LG Mannschaften 
1. Sieger Pokal im Wert von ca. 500 DM 
2. Sieger Pokal im Wert von ca. 400 DM 
3. Sieger Pokal im Wert von ca. 300 DM 
4. Sieger Pokal im Wert von ca. 200 DM 
5. Sieger Pokal im Wert von ca. 100 DM 

Alle weiteren Mannschaften erhalten einen 
Mannschaftspreis von ca. 100 DM 

Der Wettbewerb kann von allen Schützen geschossen wer­
den. Das Ergebnis zählt auch für den Einzel - und Gauwett­
bewerb. Für eine Plazierung benötigt man mindestens 7 
Schützen. Diese 40 Schuß pro Schütze müssen mit Punk1 
und können mit Meister kombiniert werden. Jeder Verein/ 
Gesellschaft kann sich nur mit einer Mannschaft beteiligen. 
Die Mannschaftsgebühr beträgt 25,-- DM. Sie ist vom er­
sten Schützen einer Mannschaft zu entrichten . Jeder 
Schütze kann nur für eine Gesellschaft starten. 

LP Mannschaften 
1 . Sieger Pokal im Wert von ca. 300 DM 

. 2. Sieger Pokal im Wert von ca. 200 DM 
3. Sieger Pokal im Wert von ca. 100 DM 

Alle weiteren Mannschaften erhalten 
einen Mannschaftspreis von ca. 100 DM 

Der Wettbewerb kann von allen Schützen geschossen wer­
den. Das Ergebnis zählt auch für den Einzel- und Gauwett­
bewerb. Für eine Plazierung benötigt man mindestens 5 
Schützen. 
Sonstige Bedingungen wie LG Mannschaften. 

Gruppe 2 für MANNSCHAFTSPOKALE außerhalb 
des Bezirkes Oberbayern werden wie die des Bezirkes 
,Obb. gestaffelt. 

Einzelwettbewerb für LG und LP 
Die ersten 10 Einzelschützen erhalten Pokale oder Ehren­
gaben. 

Audi - Partner des Sports Vorsprung 
durch Technik 



PROGRAMM 
Donnerstag 27.5.93 18 lhr - 22 lhr 
Freit,., 28.5.93 l7 Uir - 22 lhr 
Sanstag ,,"-. 29.5.93 10 lhr - 18 lhr 
S:ni:Gg ,,"-. 30.5.93 10 lhr - 18 lhr 

M:ntag ,,"-. 31.5.93 10 lhr - 18 lhr 
Dienstag 01.6.93 18 lhr - 22 lhr 

Donnerstag 03.6.93 
Freit,., 04 .6.93 
Samstag 05.6.93 
Sonntag 06.6.93 
Dienstag 08.6.93 
Mitt.\-.cd) 09.6.93 

18 lhr - 22 lhr 
18 lhr - 22 lhr 
10 lhr - 18 lhr 
10 lhr - 18 lhr 
18 lhr - 22 lhr 
18 lhr - 22 lhr 

Donnerstag 10 .6.93 10 lhr - 18 lhr _. 
Fl:ei.t<q 11. 6. 93 l7 lhr - 22 lhr 
Samstag l2.6.93 10 lhr - 18 lhr 
Sonntag 13.6.93 10 lhr - 20 lhr 

Un 20 .00 lhr fallt cer letzte SdruIl . 

100 Jahre ZSG Bavaria Unsernherrn e.V. vom 02. Juli bis 05. Juli 1993 

SIEGEREHRUNG am 03.07;1993,14 Uhr im Festzeit an der Hennenbühlstraße 

Jubiläumsscheibe LG Jugendscheibe LG Damenscheibe LG Altersscheibe LG 
Blattlwertung Ringwertung Ringwertung Ringwertung 

2206,.-DM 1731,.-DM . 1731,--DM 1506,.-DM 

gestiftet : ab Jahrg. 10/75 ab Jahrg. 10/47 bis 9/72 ab Jahrg. 9/47 und älter 
Raiffeisenbank Ingolstadt gestiftet: Sparkasse Ingolstadt gestiftet: Ingobräu Ingolstadt gestiftet: Herrnbräu Ingolstadt 

1 E\eis 2()).--I:M 1 E\eis lSJ.--I:M 1 E\eis lSJ.--I:M 1 E\eis lSJ .--I:M 
2 - lSJ.--I:M 2 - 100.--I:M 2 - 100.--I:M 2 - 100.--I:M 
3 - 100.--I:M 3 - 8O.--I:M 3 - 8O .--I:M 3 - 8O.--I:M 
4 - 8O.--I:M 4 - 70.--I:M 4 - 70.--I:M 4 - 70 .--I:M 
5 - 70.--I:M 5 - ffi .--I:M 5 - ffi.--I:M 5 - ffi .--I:M 
6 - ffi.--I:M 6 - SO.--I:M 6 - SO.--I:M 6 - SO.--I:M 
"l - SO.--I:M "l - 40.--I:M "l - 40.--I:M "l - 40.--I:M 
8 - 40.--I:M 8 - 35.--I:M 8 - 35.--I:M 8 - 35.--I:M 
9 - 35.--I:M 9 - 3O.--I:M 9 - 3O.--I:M 9 - 3O.--I:M 

lO. - 3O.--I:M lO. - 25.--I:M lO. - 25.--I:M lO. - 25.--I:M 
ll.. - 25.--I:M .ll.. - . 24 .--I:M ll.. - 24 .--I:M ll.. - 24 .--I:M 
12. - 23.--I:M 12. - 23.--I:M 12. - 23.--I:M 12. - 23.--I:M 
13. - 22.--I:M 13. - 2l.--I:M 13. - 2l .--I:M 13. - 2l .--I:M 
14. - 2l .--I:M 14. - 2O.--I:M 14. - 2O.--I:M 14. - 2O.--I:M 
J5. - 2O.--I:M J5. - 18.--I:M J5. - 18.--I:M J5. - 18.--I:M 
16. - 21 18.--I:M 16. - 21 16.--I:M 16. - 21 16.--I:M 16. - 21 16.--I:M 
2L - 31 16.--I:M 2L - 31 14 .--I:M 2L - 31 14.--I:M 2L - 31 14 .--I:M 
3L - 5). 14 .--I:M 3L - 5). 12.--I:M 3L - 5). 12.--I:M 3L - 4). 12 .--I:M 
51.. - 1). 12 .--I:M 51.. - 0. ll .--I:M 51.. - 0. ll.--I:M 4L - flJ. ll .--I:M 
1L - 'll. ll .--I:M 15. - lill. 1O.--I:M 15. - lill. 1O.--I:M a - 8). 10.--I:M 

3- - J2J. 1O.--I:M 10 S::h.ß m ~ t:eza1lt.. 10 &hß rrrit Einla;ß_. 10 &hß rrrit Einla;ß _ . 
10 s:hß 2,.50 [M mit PLrld:. 10 S::h.ß 4,- IM mit. ~ 10 9:i'1ß 4,- IM mit Pui<t 

10 S::h.ß m E:in1a;Ja i:eza1tt. kcnbiniert. 3,S) [M ~5,-[M l<o1bi.niett 5,- [M 

kein_ Nrlialf u tes::::l n::ä: kI: . N::diaIf u tes::::l u:ä kI: . ~ utes::::l o::ätt.. 

Trotz unserer seit Jahren bekannten Tiefstpreise bieten wir größtmöglichen Service 
für Schützen und Verein. 

Rennweg 27 
Fi lialen: 

Testen Sie uns! 

- 8058 Erding - "It 08122/15523 - Montag geschlossen 
Simbach 1 Inn Bad Neustadt 1 Saale 

Audi - Partner des Sports Vorsprung 
durch Technik 



Luftpistolenscheibe 

Einlage LP 

Meisterscheibe LP 
Ringwertung 

2088,--DM 
gestiftet: Nordbräu Ingolstadt 

1 . Preis 200.--DM 1 . 
2. ... 150.--DM 2. 
3. ... 125.·-DM 3 . 
4. . .. 100.--DM 4. 
5. ... 80.--DM 5. 
6. ... 70.--DM 6. 
7. .. , 60.--DM 7. 
8. ... 50.--DM 8. 
9. ... 45.--DM 9. 

10. .. . 40.--DM 10. 
11 . ... 35.--DM 11 . 
12. ... 30.--DM 12. 
13. ... 25.--DM 13. 
14. ... 23.--DM 14. 
15. .. . 20.--DM 15. 
16. - 20. 18.--DM 16. 
21. - 30. 16.--DM 21. 
31. - 40. 14.--DM 31. 
41. - 50. 12.--DM 51. 
51. - 75. 11 .--DM 76. 
76. - 100. 10.--DM 101. 

20 Schuß mit Einlage bezahlt. 
10 Schuß 3,-- DM 
kombiniert 5,-- DM 
Nachkauf unbeschränkt. 

GAU - WETTBEWERB LG 

20 Schuß 
20 Schuß 

Schützen 
Jugend 

Meister 
Punkt 

20.--DM 
10.--DM 

Punktscheibe LP 
Blattlwertung 

ca. 9673,--DM 

Preis Luftpistole WALTHER 1572.--DM 
... Luftpistote FEINW. LP1QO 1461 .--DM 
... .. . 700.--DM 
... .. . 600.--DM 
... .. . 500.--DM 
... ... 400.--DM 
... ... 300.--DM 
... 250.--DM 
... ... 200.--DM 
... .. . 150.--DM 
... . .. 130.--DM 
... . .. 110.--DM 
... .. . 100.--DM 
... .. . 80.--DM 
... . .. 70.--DM 
- 20. ... 60.--DM 
- 30. ... 50.--DM 
- 50. ... 40.--DM 
- 75. ... 30.--DM 

- 100. Barpreis 20.--DM 
- 120. Barpreis 10.--DM 

, 

20 Schuß mit Einlage bezahlt. 
10 Schu ß 3 ,-- DM 
kombiniert 5,-- DM 
Nachkauf unbeschränkt. 

Zugelassen sind al le Gaue des Bezirkes Oberbayern. Jeder Gau kann mit 
beliebig vielen Schützen starten. Die 20 besten Schützen werden gewertet. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist, die Mitgliedskarte 1993 des BSSB. Ein 
Schütze kann nur für den Gau starten, von welchem er seine Mitgliedskarte 
bezogen hat. Jeder Gau stellt für diesen Wettbewerb ein Präsent zur 
Verfügung. Erreichen mehrere Mannschaften das gleiche Ergebnis, so wird 
nach der SPO des DSB entschieden. Das erreichte Ergebnis zählt auch für 
Einzel- und Verein . Keine Klasseneinteilung ! Keine besondere Einlage! 

GAU - WETTBEWERB LP 
Zugelassen sind al le Gaue des Bezirkes Oberbayern. Jeder Gau kann mit 
beliebig vielen Schützen starten. Die 10 besten Schützen werden gewertet. 
Die 10 besten Mannschaften erhalten vom Veranstalter gestiftete Pokale. 
Sonst wie LG. 

Audi - Partner des Sports 

Meistbeteiligungsscheibe für LG 
+ LP 

(a lle Schützen eines Vereins) 

1. Preis 
2. 
3. 
4 . 
5. 

Stadtteil 
lkosermerrn 0 

Schiel1anlage /" 
M;,;, cr. ~!"Ief Sir. 261 

Scheibe handgemalt 
Scheibe handgemalt 
Scheibe handgemalt 

1 L Krug (Liesl) . 
1 L Krug (Liesl) 

BEZIRKSSCHÜTZENKÖNIG LG 
(Adlerscheibe rot) 
1. Preis 300,--DM mit Ehrengabe 
2. Preis 200,--DM mit Ehrengabe-
3. Preis 1 aO,--DM mit Ehrengabe 
Nur für Schützinnen und Schützen ab dem vollende­
ten 18. Lebensjahr und mit Mitgliedsausweis im 
Bezirk Oberbayern. 
Beschränkt auf 1 Schuß zu 2 .. ·DM 

Der Jugendkönig wird beim Bezirksjugendtag 
ausgeschossen. 

Leistungsabzeichen 
"Gamsbock" . Bezirk Oberbayern 
unbeschränkt auf 2 x 10 Schuß auf der 
Punktscheibe 
Bedingung: Gold ist 170 Ringe 

Silber ist 150 Ringe 
Gewertet werden die beiden besten Punktserien 
jedes Schützen. Erreicht ein Schütze die geforderte 
Ringzahl , so ist dies von der Aufsicht auf der 
Hauptbolette abzuzeich nen. Das Leistungsabzeichen 
kann dann an der Kasse gegen eine Gebührvon DM 
5,·-(Selbstkostenpreis) erworben werden. Damen, 
Altersschützen und Junioren erhalten 5 Ringe Zu­
schlag. 
Senioren und Jugendschützen erhalten 10 Ringe 
Zuschlag . 
Kleiner Gamsbock silber, wird als Stufe des Erwerbs 
nicht gewertet. 
Kleiner goldener Gamsbock muß zweimal erworben 
werden, dann erfolgt die Verleihung des Großen 
Goldenen Gamsbocks. 
Bei sechsmal igem Erwerb des Goldenen Gamsbocks 
wird der Große Goldene Gamsbock mit Anhänger "6" 
veliehen. 
Nach zehnmaligem Erwerb des Goldenen 
Gamsbocks wird der Große Goldene Gamsbock mit 
Anhänger "1 0" v~liehen. 

Vorsprung 
durch Technik 



DEKRA. Der Partner 
für Ihr Fahrzeug. 

Wir schützen Sie vor Über­
raschungen nach einem Unfall. 

DEKRA-Schodengut­
achten, Sondergul­
achten, Verkehrsun­
fallanalysen und 
Ausfallgutachten 
klären Sachverhalte, 
dienen der Beweis­
sicherung und hel­
fen bei der Schaden­
regulierung. 

DEKRAAus- und Weiterbildung 

AKADEMIE bietet 
ein umfassendes 
Aus- und Weiter­
bildungsangebotfür 
Foch- und Führungs-

O kräfte im Bereich 

Wir erneuern die Prüfplaketten. 

~ 
~ 

Der DEKRA-Inge­
nleut prüft Ihr Fahr­
zeug noch § 29 
StVZO An!. VIII und 
führt die Abgos­
Sonderuntersuchung 
durch. Wenn der 
nächste Prüftermin 
ansieht, kommen Sie 
deshalb zu uns, zum 
DEKRA. 

Öffnungszeiten: 

MO.-Fr. 7.30- J 7.00 Uhr 
durchgehend 

So. 8.30- J 2.30 Uhr 
April-September 

00. 7.30- J 8.30 Uhr ~ 
DieDEKRA 

logistik und Transport. '-_____________ -' 

DEKRAAG 
Steinheilstraße 15 . 8070 Ingolstadt 
Telefon 0841 /96418-0 
Telefax 0841/9641819 

J;> 
DEKRA 

Allgemeine Bestimmungen 
Das Schießen ist offen für alle Mitglieder des BSSB, DSB, des Östereichischen 
und Tiroler Schützenbundes, sowie der Mitglieder aller Verbände der internationa­
len Schützenunion und für Gäste. 
Soweit eine ausreichende Versicherung nicht nachgewiesen werden kann, ist eine 
Gäste-Tagesversicherung (1,50 DM) abzuschließen. Jeder Schütze aus dem 
Bundesgebiet muß im Besitz einer gültigen Mitgliedskarte bzw. des 
Versicherungsnachweises für das Schießjahr 1993 sein. Diese ist bei der LOsung 
der Hauptbolelle unaufgefordert vorzulegen. 

Schüler und Jugendschützen können nur mit schriftlicher Erlaubnis des Erzie­
hungsberechtigten und unter Aufsicht eines Erwachsenen am Schießen teilneh­
men. 

Beanstandung und Unregelmäßigkeiten sind sofort der Standaufsicht zu melden. 
Unregelmäßigkeiten, auch der Versuch zu solchen, ziehen den Auschluß vom 
Schießen und Preisverlust nach sich. Jeder Schütze darf nur für sich und auf 
seinen eigenen Namen schießen. Bei Unregelmäßigkeiten entscheidet der 
Schießausschuß unter Ausschtußdes Rechtsweges. Die ZSG Bavaria Unsernherrn 
behält sich das Recht vor, bei einer erwiesenen Unregelmäßigkeit bzw. bei 
Betrugsverdacht ein öffentliches Verfahren einzuleiten. 

Abgeschossene Scheibenbänder sind am Stand sichtbar für die Aufsicht abzule­
gen. Es müssen alle empfangenen Scheiben, ob beschossen oder nicht, bei der 
Aufsicht abgegeben werden. Die Scheiben dürfen vom Schützen nicht aus dem 
Stand gebracht werden. 

Eine Stundung der Einlage oder des Nachkaufs, sowie eine Rückvergütung 
bezahlter Eintagen oder Scheiben lindet nicht stall. Eine Übertragung gelöster 
Scheibenbänder ist unzulässig. 

Für Ergebnisse auf Scheiben, deren Rückgabe von der Aufsicht nicht abgezeich­
net wurden, entfällt jeder Preisanspruch. 

Bei jedem Einspruch ist eine Gebühr von DM 20,00 zu hinterlegen. Sie verfällt, 
wenn der Einspruch unbegründet ist. Ansprüche aus unrichtiger Preisbewertung 
oder Ausgabe eines Preises erlöschen, wenn nicht spätestens bis zum 19.07.93 
an dieZSG Bavaria Unsernherrn Herrn OlloSixl, Halbrillerslr. 27, 8070 Ingolstadt , 
ein Anspruch geltend,gemacht wird. 
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Bei etwa eintretenden Ereignissen, die den guten Verlauf des Schießens in 
Frage steUen, bleibt dem Veranstalter die Verlegung des Schießens vorbehalten. 
Ersatzansprüche sind ausgeschlossen. 

Für die Durchführung des Schießens, für die Beschaffenheit der Waffen, sowie 
der Ausrüstung hai die Schießordnung des BSSB und die Sportordnung des 
DSB Gültigkeit. 

In allen nicht vorgesehenen Fällen entscheidet die Schießleilung unter Aus­
schluß des Rechtsweges endgültig. 

Auf jeden Scheibenspiegel darf nur ein Schuß mit dem LG abgegeben werden. 
Mit der LP zwei Schuß auf eine Scheibe. Sollten versehentlich mehr Schüsse 
auf einem Scheibenspiegel oder eine Scheibe abgegeben worden sein, so darf 
die letzte, bzw. vorletzte Scheibe entsprechend nicht mehr beschossen wer­
den. Insgesamt dürfen auf ein Scheibenband zur Ringwertung nicht mehr als 10 
Schüsse abgegeben werden. Bei Verstößen gegen diese Regel, sind die besten 
Schüsse (auch bei Tiefschußscheiben) abzuziehen. Ringergebnisse werden 
bis 92 Ringe gewertet. Bei Tiefschußscheiben bis zum 100 Teiler. Auf der 
Festscheibe bis zu einem 150 Teiler. 

Jeder Schütze und Besucher der Schießstätle ist für seine Waffen nebst 
Zubehör, Kleidungsstücke und sonstige mitgebrachte Gegenstände selbst 
verantwortlich. 

Die Zusendung bei der Preisverteilung nicht abgeholter Preise erfolgt unfrei, auf 
eigene Gefahr und Verantwortung des Preisträgers. Übersandte Schecks 
müssen innerhalb von 4 Wochen nach der Preisverteilung eingelöst werden. 
Dritte Personen können gegen Vorlage einer Vollmacht und gegen Unterschrift, 
bei der Preisverteilung Preise für den Auftraggeber in Empfang nehmen. 

Ergebnislisten werden nur bei der Preisverteilung am 3. Juli 1993 ausgegeben. 

Zur Verhütung von Unfällen ist größte Vorsicht beim Laden und dem Umgang 
mit Waffen und Gerät geboten. 
Jeder Schütze hai sich an die Standordnung (siehe Aushang) zu halten. 

Mit der Lösung der Hauptbolette erkennt jeder Schütze diese Bestimmungen 
an. 
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